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SEİ WİLLKOMMEN, OH MONAT RAMADAN

Verehrte Muslime!

Am nächsten Sonntag werden wir mit der Verrichtung des Tarawih Gebets nach dem nächtlichen Gebet den Monat Ramadan, den Sultan von elf Monaten erreichen.  In derselben Nacht werden wir aufstehen zwecks Sahur und den Vorsatz fassen zu Fasten und hoffentlich in die Jahreszeit der Reichhaltigkeit und des Vergebens übergehen.

Allah sei Dank, der uns diesen Monat erreichen lassen hat.  Salam und Salavat an Mohammed (s.a.s.), den Liebling von Allah, dessen geehrte Ummah wir sind. 

Werte Gläubige!

Der Ramadan ist der Monat des Segens, auf den wir ein Jahr mit Sehnsucht warten. Es ist eine außergewöhnliche Zeit, in der Glaube, Gebete, Ethik, das Ummah-Bewusstsein und die islamische Bruderschaft gestärkt werden. Es ist eine Zeit der Erkennung des Egos und in der Gläubige ihre Verbindung zu ihrem Herrn und ihre Beziehungen zu ihren Brüdern nachprüfen. Mit der Behaglichkeit, die uns durch das Erreichen dieses heiligen Monats gewährt ist, appellierte unser Prophet (s.a.s.) an seine Gefährten und Begleiter wie folgt: “Der Monat Ramadan ist mit dem Segen zu Euch gekommen, Allah bereichert Euch in diesem Monat, begnadigt Euch, beseitigt Irrtümer, nimmt in diesem Monat Gebete an. Allah schaut auf Eure Konkurrenz miteinander in Bezug auf die Gebete und Wohltaten und rühmt sich vor seinen Engeln.  Wer sich im Monat Ramadan der Gnade Allahs beraubt, ist eine unglückselige Person.”

Werte Muslime!

Ramadan ist der Monat, der uns mit der Geduld und der Bescheidenheit die Frömmigkeit erreichen lässt, in dem die Pflicht des Fastens besteht. Es ist der Monat, in dem die Herabsendung des Korans begann, der unsere Anleitung für den rechten Weg und unsere Richtung ist. Allah der Allmächtige erklärt uns diesen Umstand wie folgt: “Der Monat Ramadan ist der Monat, in dem der Koran herabgesandt wurde, der ein Leitfaden für die Menschen ist und als Beweis für die Trennung des Rechten vom Unrechten gilt.  Wer auch immer diesen Monat erreicht, sollte ihn mit Fasten verbringen...”

Ramadan ist ein Monat der Reue, welche die Gläubigen von den Sünden reinigt, wie der Herbstregen, der die Erde am Ende des Sommers von Schmutz und Staub reinigt. Schliesslich bemerkt der Gesandte Gottes (s.a.s), “demjenigen werden die Sünden der Vergangenheit vergeben,  der mit Glauben und nur mit Hoffnung auf Belohung durch Allah im Ramadan fastet”
.
Werte Gläubige!

Ramadan, die wertvollste Erntezeit unseres Lebens, ist die Gelegenheit für uns alle, sich materiell und geistig zu regenerieren. Es ist eine Hoffnung, Begeisterung und Erwachen für Muslime. Es ist eine herzliche Mobilisierung, mit dem die Armen, die Bedürftigen, die Armseligen, die Waisen bedacht und beschützt werden mit Spenden. Derjenige, der sich über den Wert und die Würde des Ramadans nicht bewusst ist, obwohl er den Ramadan erreicht hat, wird eines großen Schatzes beraubt!

Verehrte Muslime!

Unsere Moscheen sind die segensreichsten Orte, in dem die gläubigen Herzen mit Ehrfurcht und ehrerbietig vor Allah dastehen. Unsere Moscheen, in denen wir selbstlos unsere Dienerschaft Allah offerieren, sind der Geist unserer Städte, das Herz unserer Nachbarschaft. Unsere Moscheen werden mit Bemühungen und der Aufopferung sowie materieller und immaterieller Unterstützung unserer geliebten Nation errichtet. Heute ist die Anzahl der Gebete aus den Moscheen in unserem Land in einer Anzahl von ca. neunzigtausend das Symbol unserer Freiheit und die Hoffnung auf unsere Zukunft. Einer dieser Moscheen ist die große Çamlıca Moschee Istanbul, die als die größte Moschee in der Türkei gebaut wurde und dessen offizielle Eröffnung heute stattfinden wird. Bei dieser Gelegenheit möchten wir alle Wohltäter mit Dank erwähnen, welche die Errichtung, den Bau und den Wiederaufbau unserer Moscheen von der Vergangenheit bis in die Gegenwart vorangetrieben haben.

Verehrte Muslime!

Wir sollten von dem Segen des Ramadans profitieren. Lasst uns unsere Herzen und unsere Häuser im Monat Koran mit dem Koran zusammenführen. Lasst uns die Sunnah unseres Propheten wiederbeleben, indem wir uns die Koranrezitation aneignen. Lasst uns dafür sorgen, dass unsere gesamte Familie, mit Frauen, Männern, Kindern und Jugendlichen an unseren Predigten und begeisterten Tarawih Gebeten in unseren Moscheen teilnimmt. Lasst die Gesichter der Bedürftigen mit Zakat und unseren Spenden Lächeln. Mit den Worten unseres Propheten "lasst uns von denen sein, die diesen heiligen Monat mit Recht erleben, in dem ab der ersten Nacht die Teufel gefesselt, die Tore der Hölle verriegelt und die Tore des Paradieses geöffnet und unzählige Gläubige vom Feuer befreit werden”
.
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